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Hypnotherapie findet Anwendung bei einer Reihe gesundheitlicher Probleme

Schlüssel zum Unbewussten

Hypnose. Zur Einleitung kommt
meist die Stimme des Thera-
peuten in Form von objektiv er-
fahrbaren Wahrnehmungen, Ge-
schichten oder Metaphern zum
Einsatz. Auch Bilder, Farbtafeln
oder Gerüche sind anwendbar.
Ziel ist die Trance, dieser als
Alpha bezeichnete Zustand zwi-
schen Wachsein und Schlaf, der
auch mit offenen Augen erfahren
werden kann. In vielen Fällen sitzt
der Klient während der Therapie.
Der Therapeut sitzt nahe bei sei-
nem Klienten und ist ihm zuge-
wandt, so dass er jede Reaktion,
wie etwa vorher vereinbarte Sig-
nale (z.B. Zeichen mit Fingern)
sehen kann. Stets behält der
Klient die Kontrolle, ist ansprech-
bar und kann sich nachher an al-
les erinnern. Auf diese Weise ist

Als Hypnose bezeichnet man allgemein das Verfahren zum Er-
reichen eines Trancezustandes. Der als „Trance“ bekannte verän-
derte Bewusstseinszustand liegt zwischen Wachsein und Schlafen.
Wird Hypnose therapeutisch eingesetzt, kann eine hypnotisierte
Person in diesem Zustand auf ihr Unbewusstes zugreifen und es
als Quelle für Kreativität und Selbstheilung nutzen.

Die Hypnotherapie wurde 2006
als wissenschaftliche Psychothe-
rapiemethode anerkannt. Ihre
Wirksamkeit ist teils durch Erfah-
rungswerte und teils durch Stu-
dien gut belegt.

Die Wurzeln der Hypnose lie-
gen vermutlich in der Frühzeit des
Menschen. Wahrscheinlich hat
sich die Hypnose im Rahmen kul-
tischer bzw. religiöser Handlun-
gen und aus meditativen Erfah-

rungen von Priestern, Heilern und
Schamanen entwickelt. Die Ent-
wicklung der Hypnotherapie als
modernste Form der Hypnose
wurde in den 50er und 60er Jah-
ren des vergangenen Jahrhun-
derts vom amerikanischen Arzt
und Psychotherapeuten Milton
Hyland Erickson eingeleitet.

Soll Hypnose in der Behand-
lung eingesetzt werden, ist zwi-
schen Therapeut und Klient  in ei-
nem Vorgespräch zu erörtern, um
welche Problemstellung es geht,
welche Versuche bisher zur Lö-
sung des Problems unternommen
wurden und ob der Klient eine
wirkliche Veränderung herbei-
führen möchte. Ferner sollte ge-

klärt werden, ob sich zwischen
Klient und Therapeut eine gute,
tragfähige  und vertrauensvolle

Beziehung herstellen läßt. Diese
Beziehung sollte auf Augenhöhe
stattfinden. Abschließend wird ein
Therapieziel festgelegt Nach prin-
zipieller Zustimmung des Klienten
kann eine Hypnotherapie begin-
nen. Diese nutzt den veränderten
Bewusstseinszustand der Trance
als Zugang zum Unbewussten.

Vertrauensvolle Beziehung

es ihm möglich, seine Erlebnisse
in den Zustand des Bewussten
mitzunehmen und zu nutzen. Es
ist nicht unbedingt notwendig, mit
dem Therapeuten das Erlebte zu
teilen. Um den Therapieverlauf
einschätzen zu können, ist es da-
gegen wichtig für den Therapeu-
ten zu erfahren, was sich für den
Klienten geändert hat. So lässt
sich im Vergleich zum Ausgangs-
zustand und der Zielsetzung ein
möglicher weiterer Therapiebe-
darf abschätzen beziehungsweise
die Therapie mit Erfolg absch-
ließen. Am Ende der Therapie
führt der Therapeut seinen Klien-
ten ins Hier und Jetzt zurück. Die-

se Auflösung der Trance ist wich-
tig um die Tätigkeit des Herz-
Kreislauf-Systems zu normalisie-
ren und Störungen wie etwa Kopf-
schmerzen zu vermeiden.

Erfolgreiche Anwendung findet
die Hypnotherapie u. a. in der Be-
handlung von Depressionen,
Angststörungen und posttrauma-
tischen Belastungsstörungen,
Suchterkrankungen, Ess- und
Sprechstörungen, geringem
Selbstwertgefühl, Stress, Schmer-
zen (akut und chronisch) sowie
Schlafstörungen. Im Bereich der
Medizin wird der Einsatz von
Hypnose als alleiniges schmerz-
therapeutisches Verfahren oder in
Kombination mit Anästhesiever-
fahren diskutiert.       Dr.Werner Sturm

In einem Vorgespräch wird 
die Problemstellung erörtert
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Dr. Werner Sturm ist Heilprak-
tiker im Naturheilzentrum Alztal

in Tacherting. Einer seiner 
therapeutischen Schwerpunkte

ist die Hypnotherapie.

Zurück ins Hier und Jetzt
Meditative Erfahrungen

Das Unbewusste selbst ist die
Quelle für Lösungswege und
neue Ideen. Eingeleitet wird die
Trance nach dem Milton-Modell
immer mit einem indirekten Ver-
fahren. Das heißt, der Klient gibt
seine ausdrückliche Erlaubnis zur


